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d ----Ύν WW va 
In dem matericll-rechtlichen Tell werde ich 
er i Zi chung SD 
1 d Loner d Gruopen in Beziehung zum 
; Bogriff der Organisationen und Gruppen 
Le den Bogriff der Org 
untorsuchene ( Teil A) 


werde ich 


2e pruefcn, 


i lamit cine Organisa- 
1 aungen orfucl sein mucöson,damit cine Org 
a) welche Voraussetzwigen orfucllt sein muo:s , 


^ πια a N 
rl 1erisch orkla werdon kann, ( Teil B ) 
tion oder Gruppe fuer vcrbrochorisch orklaert verdo 


ic} sen Festste ngen crgcbon, 
b) welche Folgerungen sich esen Feststellunge ë 


( Teil C und D ) 


d d ην m EI mo dc 
1ἄθδε 1 ` poena Sine lege einer Verurteilung 
e) ob der Grundsatz null: poena sino leg 


entgegenstcht. 


+- UE 





nm 
€ 


le 


Y a 


dienst,Dicescs Wort hatte koinen 


1 ~ 
ehst: 


άλας 


SS - Formation SD 


e 
qale 


,onter TIT , VI und 


ren,ywie sich aus der 


verschicdene Zusam 
VC cnlcacne Zusammen 


ny as 


aod M 


5-Formation 


e - 


odcr S ny 


Y acf 


΄ 


hocrter 


ei odcr bei anderen 


Zollgrenzschutz) oder 


ones 


arcn,Dicse S33- 


iclc,Sic ucbte 


ae 
Ba 


meinsamen allgemein. 


nicmnls zu 


kanon 1 


mon Zusamne 


1 1 
tme dw. 
E 
goncins 


ıcnzchocri 


handelte sieh 


von SS-'ngch: erigen 


pene 


Gel 


ppn 


cr 


Ich beginne mit dcr Ilarstellung des 


eindcuti 


bn "Y^ 
forma 


rey ` 
LucHh 


ein: 


QTY m a 
SCL US 


TI 


2 


“ortes 


e Ur: 


to 
«νι 


gon Sinn SD vorst 


Vern θα τις 


schluesse von 


gehserten orsonon, dio der SS ango- 


cit 


norter horh spoli- 


- αν, 3 - 
‚ciachn ( ZaBe 


poli: 
boseh^eftiaót 


tion SD hatte keine 


Le zs d gen e Ὢ ` $ 1 $ + h 
kcine Tactigkeit sus,um 


eck zu orfucllen,Ihre Angchocrigen 


" gomeinsnmen Dienst odcr zu sonstigen 


Fassungen zusamien, Es 


cfuchl,da sie unabhaengig voncinander 


isationen Dienst taten.2) 


listenmaessige Zusammenfassung 


SS-anvacrtern bestimmter Bcrufserup- 


hó , Scite dE 


Soito 14489 ff , 14531, 


ission und vor dem Tribunal a 
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Sonder- 


Dic rgehoeriger dieser SS54Formatior SD trugen dic Së-Uni- 
form mit dom .bzcichon "SD" suf dem linken ‘\cormel.Sic 
ren also acusscrlich hinsichtlich ihrer verschiedenen 


Sparton nicht zu unterscheiden, 


b) ¿Dic \emtor III , VI und VII open der Inlandsnachrichten- 


i 


ich 


dienst, der iusl-ndsnachrichtendicnst und die vis 
liche Forschung φᾶς waren im 1939 crrichteten 
cherheitskauptamt ( RSH’. ) dic SD-enter jii a Gegensatz 
don Sipo-.emtorr IV und V,.Das ‘mt VI wurde am 12.2.14, 
mit der militacrischen, bzchr zu dcm cinhoitlichc- deut- 
schen gehoincn Meldedicnst voreini; gt, 1) 
Daneben gab cs noch dcn Reichssichor 
der ot. 58 sndercs war.Der Roichsrichcrheitsdici. 
dcn Begleitschutz fucr fuchrende Pers 
Verband gchoerte nicht zum Reichssicherhceitshnupt- 
auch kein Teil der SS.Der Rcichssichcrhoits- 
igen Brigadcfuchrer 


dessen unnittolbarcr Vorgesetzter Himmler var, 


und Vi 
r III/,4 


cherhe i ] I n Lë dor» I 


Ὁ end 3 et 


en mit den mtern III wà 


icht angek 


nunmehr in meinen -cclteron \usfuchrungen vom SD spreche,so 


verstche ich hierunter nur die ongcklagten .ontor III und VT, 


TT 
i 
1 

{ 


a 


‘es 4 9 μοι 180 


ER berg , SD Nr. 62 


) Koimissionsprotokoll v,23,7.16 , Scito 3314 ( deutsch) 
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Die etor III und VI des Rui, sind erst 


Formell Kana sieh die ‘nklage daher auch orst auf dic Zci: 
som Zeitpunkt bezichen.Im | Widerspruch hierzu sind jedoch aueh gegen don SD 
Besehuldigungen fuer dio Gei orh crhoben worden, 

Entgegen dem formellen. " nut der ¿nklago verde ich daher auch dio 


vorher 
sit/ zwa Gegenstn ncines Vi ‘gOS machen, 


Die ¿emtcr III und VI sind richt sclbstacniig sondern als Teil 
der SS angeklagt worden, 

Die 'nklogobchocrde sieht dcunnch dio 58 als eino Organisation oder 
Gruppe im Si uo von irtikel 6 des Stn an und den SD lodiglich als einen 
Teil hicorvon, 

Ist dios richtiz ? 


bod^rf os einer Eroerterung dor 


der englische 'nklagevertretor h^ben 
gruttlecenden Rede cm 2862.1946 folgendo Yors.ussetzungen fuer don Begriff 
Organrisntion : erforderlich orc "ect 
le ausammenschluss vor Tersoncs mit cinor orkennbiren Vorbin- 
dung ( identifi^blo relntionship ) , 


einon gemeinsnuen ^llgemeinen Zweck ( collective general purpose), 


dic Zroivilligkeit dcs 


ic aueh dor deutschen Rechtssprechung entspricht, 
lege ieh rcinc woitcron Anefuchrungen zugrundg, 1) 
Dic Entscheidung; spitzt sich daher zu den Fragen zu, ob zwischen 35 
und SD 


a) eine erkennbare Verbindung ( a identifiable relationship ) , 


— — 


1) Juristische ‘undschau 1928 Scit: 688 
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b) ein gemeinsamer ^llgereinor Zweck ( a eo lective general purpose ) 


Fuer dio Zeit bis zur Jahrcswende 1933/34 , ist dics zu bojahor.In- 
Sovoit vorveise ich insbesondere auf dio ` ssige dos Zeugen Hooppzcr, 1) 
Fuor dicsc Zeit gelton somit fucr den SD dic ,usfuehrungon dcs Vertei- 
S3 ‚und ich werde daher fuer dicsen Zeitraum keino grundsactz- 


lichen ‘usfuchrungon machen. 


Fuer die spactore Zeit muss dic Frogo, ob zwischen SS und 


= 
konnbore Verbindung bestond, jedoch: verneins werden.) 


Das Reichssichcrheitshauptamt var sicht cines der οτος der obersten 
SS-Fuchrung , vic von der 4nklagcbchocrio bchauptet worden ist, Es ist 
auch nicht richtig, dass das Reichzsichcrheitsh^upt^mt eine \btcilung dêr 

Insoweit widerspricht sic! dic /.nkl-gebchoorde selbst, denn dic 
Gohcime Stai-tspolizoi ‚das ‘mt IV dcs Reichssichcrheitshauptants , ist nicht 
als Teil der SS , sondern besonácrs angeklagte 
1 Trinlbricf gesen die SS Seitc IX , vorgetragen «wird, 
D Soi cine Spionrgoabtcilury der SS , so handelt os sich 
sbtcilung der $^ dio Rede ist,offensichtlich un 
SS-Sonderformation SD. 
Zvischcn SD und SS bestand in 


Obcrbcfchl,.^) 


1) Sitzw ;sprotokoll von 1.8.46, Scito 14492 ( deutsch) 


2) Zeuge Brau:so — Koznissionsprot.kcll Scitc 2340, (deutsch) 
Rcincekc, " " 2675, " 
Reinceke ,Sitzungsprotokoll Scite 14772 
v.Eberstein, " " 14870 
Hauser " " 14700 
Hooppner  Kom:iissionsprot 
Hocppnor Sitzungsprotokol f" 14498 ff 

Affidevits SD Nr.32 , 93 , 27 ,61 unà 63. 


3) Trialbriof gegen Gestapo und SD, Scito 19 ( dcutsch ) 


c 


4) Trialbriof gogen S5 » Scite 8  Ζηα:ο Hoeppner vor der Kon: 
hr, 33 Ohlondorf, 





ΠΠ 


Dic fuer den Begriff der @rc-nisation erforderliche Verbindung zwi- 


== Wee 


35 und SD ist auch nicht etwa durch die Person Bimzlors hergestellt 


MI 


worden, « daun haette auch diese erkennbare Verbindung mit der Polizei, 
\ 
und scit dem Jahre 1944 sogar mit dem Ersatzheer,bcstehon muessen. 1) 


Es ist richtig, dass Hin ler die Zusammenfassung von 53 , SD und der 


E) 


P] 


3 : - - c BE 
Polizei dureh Schaffung eines Staatsschutzkorns erstrebte, 2) Hier handelt 


es sich jedoch um Zukunftsplacne, die noch nicht vorwirklicht word:n sind.” 

Auch durch die Hoehercn .8 und Polizeifuehrer i se erforderliche 
Verbindung nicht geschaffen worden, denn à n Hoeheren 5S und Polizeifuch- 
rern stand grundsnetzlich weder oin sachliches nc disziplinaeres ‘o.- 
sungsrecht gegenucber dcn Angehocrigen der '.emter III und VI zu A 

' der Crgnnisation erforderliche erkennbare Vor- 

bindung ( identifiable relationshin ) duerfte in der Zeit seit 1931. 
schon aus diesem Grund nicht bestanden haben, weil nur 10 % der haupt- 
und ehrenamtlichen insehoeris‘en der Orgoniszti dcs SD Mitglieder dor 
SS waren. 90 Z waren nicht Mitglicdor dor die somit auch nicht die 
Uniform dor $S-Sonderformation SD x den Ges Leben truxzen, Wachrend 
des Krioges waren etwa 5C 


^ 


‚bzescehen von der erforderlichen erkennbare: Verbindung zwi 
3 und ED fehlte es in der Zeit na 934 an einem gemeinszmen 
( colloetive general purpose ). Fiorfucr verweise ich auf die 


Hoeppner, 5) 


okument 1919 - PŠ , 
"P. 2 , Zeuge Hocppner Sitzungsprotokoll vom 148.16 
und Komnissioßsprot koll ( dcutsch ) 


Eberstein Sitzungsprotokoll Se 14640 , 


koll ( deutseh ) 


4 


LL Seite 14499 , ffidavit SD ve 57, 


Moeppner , S: ngsprotckoll v,.1.8.46 Seite 14500, “ffidavit SD 
5 oe 4 und 
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Der SD var somit nur bis zwi Jahre 1934 ein Teil der S2 als e 
Organisation im Sinne von 'rtikel 9 des St tuts,l 
waren S9 und SD nicht mehr in einer Organisn 
zussmmengeschlosscne 


von 
Waren 32 und SD in der Zeit seit 193) eine Gruppe im Sinne \rtikel 9 


des Statuts ? 


konn zweifcihnft sein,ob der Gcsctzgcbor ueberhaupt einen rechts- 


erhcblichen Unterschied zwischen Gruppo und Organisation machen woll.o, 


Gegen einen Unterschicd koennte der Wortlaut von 'rtikel 9 des Statuts 


Sprcchen,Dort heisst cs, dass Gruppen (rgznisntionen 115 verbroeho- 


Organisationen erklaert torden koennen, “uch dic Gruppo soll somit 


als cine verbrecherische Organisation erklaert werden. 


Nimmt man jedoch cinen Unterschicd 


Die ;nklagebchocerdc hat aus; -Zuchrt p Begriff der G 


gewochnlichen Sprachgebrauch zu entnchmen, slegung 


Fate ΄ [rn *13 6 + ^ 
gosunde und natuerliche 


Sprnchgebrauch ist dic Gruppe eine zahlon- 


kleine Porsonongoucinsei..f£. Min spricht bci 15 


hia Di Ὃ ("c m 
bis 20 Fersoncn 


kal 


nicht mchr bei rocsseren Zusammensehluessen.ipn 


ww 


n F - 
Gruppe , aber 


spricht davon, dass sic] srhalb cincr Partci, cincs Vereins, Gruppen 


sewochniichen {pr ein Teil der 


rg^nisation,.Dio Gruppe ist mithin 


Ich mocehte in diesen Zusammenhang auf cine Entscheidung dos 


Reichsgerichts hinweisen. In dioscr Entscheidung 


ausgesprochen worden, dass sich aus den Mitglicdern einer grossen 


onenmehrheit, dic irgendwelche 


ie 


1) itzungsprotokoll Seite 5192 / deutsch ) 


Tochenschrift 1921, Seite 168, 





allgon3oino Ziele verfolgt , cine Gruppe aussondorn koonne , a 

zur ‘ufgabe gomacht habe, cin bestimmtes Einzoleicl zu verfolgen, Dies 
kocnne insbesondere dann vorliezcn,wenn dio grosse Pcrsononnchrhoit or- 
Laubte Ziele mit erlaubten Mittclu verfolge, oin Teil der Mitglicder abor 
( vielleicht ohnc dass dic uebrigen hiervon Kenntnis erlangt hacttcn ) 
eich zu ciner Botactigung zusammcncchloessen, dic "uf verbotene Noise die 
Ziels des Ganzen zu foerdern suchc. 


‘rtikel 9 des Statuts ducrfto somit vic folgt auszulegen seins 


koennon als verbrecherisch orklaert werden; 


Eine Orennisation oder 
Teil oinor Organisetion » 
kocnnto in der Zeit scit 1954 nur dann eine Gruppe Sein, wenn 


er ein Teil der 53 govoson wacre, Dies ist jodoch , vie bereits zusg 


fuchrt nicht der Fall. 


Ergebnis; Dor SD wor soit 1934 kein Te 


— nn ne 1. M M À 


iion oder Cruppe i: „inne ven rtikcl 9 dos Statuts, 


komme zu ciner weiteren Frage: 
“aren dic “omter III und VI cinc einheitliche Org^nis^ on om Gruppo, 
waren sic zwei getrennte Org risostionen im Sinne dos Statuts ? 
Die ‘cater III und VI hatten odor einc erkennbare Verbindung ( 
able το] tionship ) ‚noch cinon gomcinsomen ,allgemoinen Zweck { 


general purpose ) , Dios gilt sowohl fuer die Zeit nach 


e νου III und VI zum ROH. sclioerten, als auch fuer die Zeit vorher , 


rorcinigt warcn, `x [ war der Inlnandsnachrish- 


licast, mt VI der 'uslandásnsehriehtondionst, 


1) 2ου”ο Hocppnor , Korrissionsprotokoll vom 2146.46 , Scite 1611 , 
Jitzungsprotokoll vou 1.9446 , Seite 14491 | 
Affidavit 





IT 


Yard 
Gass 


‚schon werden, 


ter III und VI 


wferund der Beweiserhebungen kınn 
Zicle , -.ufgabon , TaotigkollongumG 
stots voollig ιών 3) 
inigung dor und VI im Reichssichcrheitshnuptast 
bore Verbindung und cinc zemcinsaue 
um Reichssichcer- 


a leas 
erzcnnp 
39 V. 


Aw Si 


dic 


Y ^d. 
mtor ΤΤΙ 


Dic Vere 
eicht nieht aus , um oine 
α]1ροποάπο ‘ul; or als gogcben anzuschcn, 
nuch > Gcheime Staatspolizei , 
spolizei wird von der ‘“nklage- 
on „ngeschen und ist 


Org^nis^t 
o "nklago 


/ r 
A 
“+ (> + 


dige 


ni:t offonsichtlich « 


s eine sclbstr.on 
Lic 


o 


Tja en 
D 


raon, 


v. 


htlich der ] 
Gchoiiic 

Reichssicherhcitsha 

DON κα 

kennbare 


oron verloren 
md VI cine or 
“cuter herstellon. Das 


IIT 
.ufgnbe dicser beide: “ο 
A 1) 
ionststcllonbezoiehnung οἱ 
icho Or: tion in 3inr 


cinhcitliche 


͵ 
"1j 
ILS 


nur cinc D 


keine 


Ve 8.7.46 ’ Zeite c 


5188 ( deutsch ) 


sprotokcll Scit« 
sslonsyprc 





Im 


Ich weise in diesem Zusam ehn 
mit der deutsehen Rechtsprechung nicht uchercinstin +, Das deutsche Reichs- 
gericht hat in einer Entsehoidun:. iz 728 fuer die Vereinigurg ‚die 
mit dem Begriff der Organisation im Sinne des Statuts ent sprechen duerfte, 
den ἘΣΘ Uu gen |^ro^ogoncooss zen Zus'm- 

nenschluss 
Ich lasse die Entscheidung de Frige dahingestellt , ob eine 
wnzusehen ist, wenn ein kleine 


Ic ^ me 4 A ow "mima ρα Dad 174. 
der Vereinigung nicht aufgrund eines frcivi ligen 


»l'ensehlucsses angehcerte, we ; hierauf bein SD 


isnufnahme h^t ergcben 


erhet 


der Dicnstverpf 
„ussare Ges 

Krieges 

gesetzlicher 
untorstuetzt 

ucr verschicdenste Dienststellen im Durehschnit 

crwoiso ausserdem uf die von 
zrklserungsen zu diosen Punkt, 
verpflichtung 
novverpflichtung seit 1939 berut ie 
ucborroiehton Dokune::ten SD 65 bis 69 


auf dos Dokuncnt 


Seege dc 
1) Juristische Rundschnu 1928 , Scito 688 , 
protokoll Seite 14507 


em 


2 mg 
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Qon Runderlass von 16. Oktober 1940 in dor Fassung voi: 1. Juli 1942 


wicdergibt, In dicson Rundcrlass ist -vsdruceklion bestin t; dass 


SD oingctreton wiron 


11 σοὈο]ιουγᾶς 


jucmundeloguns der von ὁ uklascvertretung 
msicht koonnon somit dio ‘omter III una VT 
nisationen in Sinne dos 


dic Titbestandsner] 


Frciwilliskeit dor Mitglicdsehaft , orforderlich 


934 bis 1939 woren dor Inlandsnnchriehtendienst 


" " 


3: 
alc uer 
mee ai E a 





mm 


-001 


Dodo Jeter Ir Und. ΠΤ 
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LEBT ED ἃ ὃ: RE p'u Le 


τος οσοι σι σα 


Gm d.'6mqn y 





ITT 


Ich komme nunmehr zu age, welche Tntbestandsmerlkmale gegeben 
Sein muessen , doit ein tion fuer vorbrcehcrisch erklaert wer- 


| anklagobchoordo hat vorgetragen, 


. / . n -> 1 
στά κε], 6 des Statuts strafbaren Zweck ‚oder 


- ard `. . . / ¿ mm 
Zuocke durch Mittel , die nach irtikel 6 unter Strafe 


sind, 


Die .nklagebchocrde h erforderlich , dass eine 
Schuld der Mitglicder fostgostellt wird, d.h, dic Mitzlicdor 


( 
Au U 


mucssen 


oe E aw ARTIS oor dol ος 
11ο Organisationen 1 


| noch ^rtikol 6 


lolo 


dureh noch .rtikcl 6 unter 


«γ΄. Ὁ ate ^ 
Veri οἷς Ú GT. . 


dem Vortrag dor 


ucr vorbrecherisch crklacrt 


den verbrecherischen Ziclen 


ht kann nicht zıgostim: 


Herr Professor Dre Exner hat in scinom Plniceyor fuer den 


T 5 TER Ὁ κ MERE P Ve Leder ee Seen, = : 
tor Jodl cingchend und uoborzoujonü dargelegt, das 
1 ah han arnt ΚΝ ενας 24 Cini: 3 r` 
Verbrechen sol, sondorn dic Schuld hinzuko 6550. Ohne Schuld 


Dre Exner hit darucber hin^us nachgewiescn, dass 


slacndischen Entscheidungen zu finden sei, Ich nehme 


5188/5190 , 


5190 





IT 


e 15 


auf dicse :usfuchrungen 1) und weise in diesen Zusarmenhang lediglieh 


erwichnte amerikanische Gesctz von 28, Juni 1940 


UBA LA 


der .nklogebehoerde als Beispiel dafuer angefuchrt worden 
nisationen fuer verbrecherisch erkl:crt werder koeri 


à ; TN us 
n t n 3 s dcr ungesetzlichen 


H 


ch. di C 8 n 


e ——— 


nusärueckli 


Mlgeneire Rechtsregel , diss 


Die Ansicht der ο Verurteilung 
nisationen dio Kenntnis eines Teils der Mitglieder gonucze, 116556 siel 


Gosotz IC anders gof^sst worden vacro, nocmlich 


et 
"e 


aufgrund von Gesctz Nr, 10 nachseprueft 


das einzelne Mitglied von don verbrccherischen Zie- 


Org^nisstion Kenntnis hatte. 


: 
ht der Fall. Nacl 


lediglich aufgrund der Tatsache bosiroft , 


- MM — —— 


fuor vorbrocherisch erklaert word 


Koamnen in den nad 
ic vorbrochori:c 


von dor /nklogebchoerde vertretene 


φις = 
SOC, 


d^zu fuchren, dass cen nachfolgenden Verfahr 


φον de Gro Ki Gene ë ` ιν a H e s p Ww; N 
weracn, Gio von den verbrecherischen cXoiton K 
— E MAR BAT nn 


wucrde den von mir angefuehrten elemontnren 


UL Ach ké 


Professor Dr. Exner fuer Jodl Soito 100 - 105 


lnm ve Drulton 
lh Cox 327 





Grunädsntz 


IT 


“ller Strafrechte der Welt widersprechen,doss fuor die Bestra 


fung nicht der Nachweis des objektiven Trtbostindos genuegt, sondern dass 


auch dic 


Schuld ; in 


Schuld nnchsewiesen werden muss, ‘us dicson Grunde USS, 


n den iachvorfahrer_ nicht ixchr ¿ epruoft $ vorden kann dic 
mepr uct VI o GE 


` 


S1entlicher Mtslicder ir dicsen Verfahren vor don Internationalen Mili- 


---- 


taersorichtshof nschrewiescn verden, Nur insoveit nis 


dics DE 


— nun —  —M m nn — —— — — 


schuld n*^ &evicson wird, koonnte 


koonnen einzelne 


e 4do7 gn KG Ken fuor 


— 


ur Schuld gehoert auch das Bevusctscin der Rechtsvidrigkcit. 


will ich suf dic 'usfuchrungen i Professor Dr, Exner 1) 


cer uoberzougend dargelegt hat, dass zu jedem schweron Ver- 
md schvere Verbrechen sind cs cllein » die hier zur Verhand- 
r^fbaros zu tun wohl 


cS Unrccht sei, so zu handeln. Dor 
ACA κ ΜΗ DD ZU Coe OR Ed 


+ 


acter muessc sich bewusst sein, einen Gesetz zwrider zu handeln oder 


i Unrecht zu tune Professor Dr. Exner hat 


rofrecht behe 


` 


nher nicht nur die ‚le oder Methoden dor 


tion gekant haben, dic den Tatbestand von ‘rtikel 6 des Statuts 


crfucllen, sondern dic Mitglicder muessen λαο! dns Bowusstse n 


1) Sdtzune 


Ziele oder Methoden mosetzuzidris oder mindestons unrecht 


— Ñ e t t n tn m tt rn m em 


Zusammenhng ontgtcht wiederum dic Frage , ob diesos Be- 


Sprotokoll von 19.7.46 , Seite 13517 





Im 


alle Mitglicder geh^bt haben muc sen, oder ob dos Bewusstsein 
genucgt, Da ^us den n mir bereits angefuckrten Gruondon nur 
bestraft werden karr der dieses Bewusstsein Cor Rechtswidris 
dcn nachfolgenden Verfahren aber richt mehr wter- 

sucht werden kann muss es fuer saentliche I 
ron festgestellt werden, weil andernfalls 
Mitzlicdor bestraft werden keennte:. , die 

Auf Ans Tatbestnndsmerkinl des Bewusstseins dcr Rechtswi’rikkeit zu 


4 


verzichten , hicssc, die ‘nfordervnz ^n di nfnchen Mitglieder orhcblich 


er Rechtsvidrickeit kann nuek auferund cincs 
Befohls;;ehlen, 


uns von Par, 


htswidrigkeit ausschliesson 
ndlung rechtsvidrz 


be ri uf cene Haeclt 


Statuts h-ben, 
n hocheren Befchl cin Strafaus-~ 
Literatur nicht unbe- 
τὰ κο], 8 dcs Statuts ist dicse Stroitfrage ahin ent- 
aor Tacter 2i inon Bofehl nicht berufen kann e 


Grunde h^bo ich iuf Clese “treitfrige hier nicht nochor einzugehen, 


Internatioral Law and the world τ 
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allo Schriftsteller , dio sich ‚ dicser Frage beschaeftigen , 


gehen von der Voraussetzung nus, dass der Untergebeno dio Gesetzyidri- 
1) Sie beschsacftizen 


der Unrecht- 


si, keit und Gosctzwidririeit Cos Befehls einen Strafnusschliessungs- 


ist zu ontnehncn dass beim Fehlen dicser Kenntnis, die auch 
, 


om Befehl beruher. kann , der Taeter straffrei ist, 


fa Ma 


Horr Anklagerertreter Yrankroichs hit orklaert, 


; τς 
GD acr 


hoehorc Befehl die 'usfuchrung der Tat nicht deckt, deren Strafbarkoit 


€ 
ffonbnar soi.) 


— 9 


wuerde zu cinen unlopischen Ergebnis fuehren, wenn min es 


Es 
zulzossig halten wucrde sieh auf einen Befohl awn Beweis 
dex Rechtswidrirkeit zu berufen, 

Befehl auspcfuchrt hat, vaorc nicht zu bestrafen, 


ogcht er jedoch 


Zeite 


eloicho Handluns 
von mir vertretenon in ht nicht beitritt , bestraft werden. Eine 
ersprcohone 


Auslegzune wuerde den Sinn und . Zeck des 


‚fchle koennen “bor den Tacter auch in einen Zwangszustand versetzen 


us diesen Grund die Schuld susschliesson. 
ist cino allge Rechts , dass der- 
Strafe Bosch welteinwir kung 


echemiten eigenen ‘/illensbetac- 


International Law ond tho world war , Vol. II , Seite 483 
Jitzunssprotokoll Seite 2821 


‘rehbold, Seite 2 Le B Hye 1 Hale 44 Zei 
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englischen Recht wird dicser Schutz auch in den staatlichen 
Bezichungen der Gesellschaft ( in the public rel: ‚tion of society ), wi 
etwa zcischo: Untertan und Staatsrewalt bestoht , existent , Gehorsan 
sesenuebcr dor bestehenden Micht entschuldigt, wenn kocrperlicher Zwang 


auscoucbt wird odor unmittelbar bevorstch:! e 


Ich kome sonit zu folconden 


Eino Organisation _Koennte nur fuer v t Sech 


venn 


ihre Ziele oder Mittel den Tatbestand „yon ‘rtikol 6 dcs 


Stotuts erfuollen , 


Sagutlieho Litmlioder diese Ziele und Mittel f „Bekannt haben, 


1355 7] 
una 
eh 


ie Mitglieder dns Bouss 


Lole nosctawidrie oder Unrocht scien. 


— 


1) Lëebbeid , Scite 20 
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Dieses Ergebnis lacsst zwei weitere Fragen mtsbehony 
Eine rechtliche,ob dic Verurteilung einer Organisation mit den allge- 
meinen Normen des Voclkerrechtcs und der nationalen Rechte in Einklang zu 
ist, (σος ©) 
Zine tatsacchliche, ob dio geforderten Tatbestanäsmorimale fuer sacnt- 
liehc Mitglicder des SD ueberhaupt festgestellt worden koennen und somit 


H 


cin derartiges Verfahren ueberhaupt durchfuchrbar ist. 


Bevor ich mit der Eroertcring der rechtlichen Frage beginne,erlaube 
16} mir,die Aufmerksamkeit dcs Ccrichtos darauf zu lenken,dazs 
Vorsehrift,sondern nur eine Kann-Vorschrift 


H 


enn saemtliche Vorauscstzunzer dafuer gogi 
nisation fuer verbrocherisch zu crklacren,kenn das G 
hen. Ts ist enzungh en, dass dic Gesetzgeber einen Zweck damit verfolgt 
haben, wenn sie die Verurteilung der nisationen - selbst wenn saamt- 
lieho Voraussetzungen erfusllt vacren J eht zwingond 
vorgeschrieben haben, 75 licgt dic Vormutung raho, dass die Gcsetzgcber, 
dic das Statut orlasson haben ,Far.9 einer Pruefung unter die Normen des 
Voclkorroehts unterstellen woiiton, 

Die Gesotzgobcr des Statuts wollten somit offcnsiehtlich dem Inter- 
nationalen Militaortribunzl hinsichtlich des Artikels ς bh betone aus- 
eruccklich , um ἀτροπᾶγο]ο]ο !ässversticnänisse zu vor ıwiden, nur hin- 

Tiikcls 9 „ denn im uobrigen ist das Statut eine zwingcn- 
Norm - das richitorliche Prucfungsrecht uebertragen, Das Intcrnationale 
Militaertribunal sollte den Artikel 9 daraufhin prucfon, ob diese Bestim- 
mung cine Weltercntwicklung der Reehtsgodankcn des Yoelkerrechtes und der 
nationalen Rechte ist, oder ob sic mit diesen Normen in Widerspruch steht. 
Fuor cine derartige Absicht duorftc insbesondere dio Tatsache sprechen, 
ich bei Artikel 9 , um cinc dem bisher igen Recht unbekannsc Norm 


handolt,Dio Frage ‚ob ein fornollos Recht mit anderen Gesctzycn in Wider- 





spruch stcht;lacsst sich nicht sogleich bei Erlass ucberse- 


ensNur bei der praktisehon Anwendung des 


Gcactzes und nach der Durehfor- 


mg durch dic ilisscnschaft kann dics festzcste t werden, 


Das onglisehc Staatsrecht mit scincu besonderen Verfassungsbogriff 


kennt das riel:tcrlicho Pruefungsrecht nicht, Auch dic Union der 


tischen Sowjetrepubliken konnt cin richterliches Prucfungsrecht nicht. 1) 


Frankreich wird von den Gerichten das riehterliche Prucfungsrecht ver- 


agegcn wird das htcrliche Frucfungsrecht von der Rechtslchre 


as richterli- 


5 Prucfunzs 


o SI 


Die Gerichte der 1 isten Staaten haben die erlasscnen Gesetze 


IG 


Seung zu vergleichen und die wahre 'bsieht beider Rechte z 


ie intornationale Toclkergemeinsch 
cn Staaten nacher 
Internationale lilitaertribunal das Verhaeltnis der 


hg von Artikel 9 dos Statuts zu den 1llgomcin anerkannten Normen 


Ausfuchrungen von Justice Jaekson Leichfalls die Rechtsgrundlage der 


ο a ° * ! 
Entscheidung bilden sollen * zupruofen berechtigt 


Fucr irtikel 9 des etuts koumt hinzu , dass cs sieh um einc den 


bisherigen Rcehton clbstverstacnd- 


lich vorausgosct2t werden und bod 


weiteren Bogruondung, 


dic Straten,dic das Statut erlassen haben,dic Grundgedankon dcs gol- 


ehew,Grundsaetze dos Sovjotrussischon Staat:rochtos 1925, 


oS, 


Berthclomy in Revuo politique οὗ gerlanentaire 1925,Sei 


( be 357,362 
ondel,Co trole juridietionnel dc 1: constitutionnalite de SSC 
james Bryce; the ‘meric Comon woolth,192h,S.155 der deutschen Vober- 
setzung von Prof.J,Singcr, 

Dr,Fround,Professer der Rechts an der Univ. ersitact Chikago: Das oeffent- 


liche Recht dor Vereinigton Staaten von mcrika,Soite 38 ff, 
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Sebaftliehor Durch 
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stchen 


des Statuts mit 
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statuts 


cherisch sei. 
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Verbandss 

dei 
Dio Strafe 

urtcilung 
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riehts ist dic 
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Nach dem 


ssehricbene Recht 


den richt 


trofrecht 


Interpretation 
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twi 


weiteren 
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einc gesetzliche Form brin- 


fernlag,sich mit den i 


p 


imf jedoch einer sorgfa 
wit cine vernuenftige 


zrst dadurch den dic 


M. Ke sf =e = Nx 
Enbscheiäungen zu kom- 


shor auf Grund des ihn 


Lo 


rhacltnis von Artikel 


echts 


- 


Ka ` 
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oS VO elkerr 


3edeu bung 2 


vordo 
strofrecht tr 


mchr die Organi 


ind nicht mehr bostchen, 


Ausspruch dos .Ge- 


e 
ui 


verfa de 


Tor 
de il 


olgenden 


wichtige 


Verbandss trafrecht 


rafe zulaossig, -» 
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Dic Verurtoilung nach par, 


hacngung von Froiheitzstrafon und sogar dor 
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Hierboi ist jcdoch zu bea ichton, dass nach allen dicsen 
Einzclperso: angokla t werden koennen und 


angeklagten | Einzclpers onen ohne ee, Luer dio n 


— ----Ὃ 


ton Mito SE ‚dor festgestellt worden Kann dass dio Organ 


—.. ————— 


cherischen Charakter he iteEs kenn somit in dem einen Verfahren gegen cinige 
Mitglicder der Veroinigung fostgostellt werden, dass dic Organisation go- 
Sotzwldrigo Ziels vorfolzo und in cinem weiteren Verfahren gegen andere 
Mitglicder kann dioso Frage verneint werden. 

Housdehnung dor Rechtsk.eft auf die nicht 
Glieder ist jedoch das Enischoidonde ‚das, 
Statuts unterscheidet, 


Dic | Entschcidunz n 


er n  — tte 


den von der "nklogcbchocrdc angefuchrten Gesetzen, bindend ín den Vorfahren 
zen dic einzelnen Mitglicdor - 


Verurteilung der Organisa cn d 1 das Internationale Militeertri- 


ststellung der objcktive: Tatbo- 


ale ‚sondern dcrucbor hinaus fuer s „emtliche Mtelicder eine | 


rechtsinac Στὶς ο Fe: cllung auch das Bewusstsein der Rechts- 
ed 303444 en? * H 4 ` ^ . ` . , - H 1 
widrigkcit, ) d.h, cine Reehtsivaftwirkung von einer im Strafrecht bisher 


vocllir; neuartigen Bedeutung, 


somit bei dom \uscpruch nach ^rtikcl 9 weder um die 


Weitoren SS A kid UW noe: A 34 y ban a f 5 e ο hte, 


c 


noch um ein: urteilung cinzelnor Personen vegen der Zuge- 
vorbrechorischon Personengemcinschaft,sonäcrn um eine 


Yerurt« Alung 8 socmtlichor Mitglicücr der Organisationcn , weil fuer samit- 


liche anschoorigen rechtsivacftig dic wesen itlichen Tatbestandsnerkmale 


e nn 


fostgostcllt werdon,dis die Grundls go fucr dic spnactcror Verurteilung 
in den Verfahren nach den Gesetz Ur, 10 bilden.In den nachfolgenden ` 


fahren kann nun aud! trago der Mitgliedschaft geprucft worden, 


anderen Worten; Es hendel sich un eino kollektive 


A Hu tlic od lox y 


*) vorgl, Seite 
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Tio stcht dic Veclkerrechtslchre zu der Frage der kollcktivor Ver- 


urtcilun; ? 


1 t5 : s š 1 š Pan vanat hon 
Dio lichrzahl der smerikanischen,englischen und frenzocsiscenen 
3 


korrochtslchror lchncn die kolloktive Verurtoilung als " willkucrlich und 


rtaren Grundsactzen der Gerechtigkcit zuvidcrlaufend" 


1 


bekan to Voolkerrechtslchrer Garn stellt mit Recht fost, 
tive Verurtcilung, scl vorn sie in dor mildcsten Form { 
notvondig die Bostrafung von unschuldizen Personer. 

fuchrt weiter aus dass: cus diesem Grunde niemals von 


vll 


urtoilunz Gobrauch 


kolloktivor Bestrafung ic Hoffnung ausgesprochen, dass dio 
onz] rs 


kollcktivo Verurteilung gacnzlich vers 


m Zum be As 
cn aucrite LI: 


diesen 
Verbrechen beteiligt waren Verfahren durchgofuchrt werden,wie os auch 


iid 


iste 


col 9 Gobrauch zu 


Y στην A 3 
Dk v. 





IR 


sich nunnchr dic weitere Frage, ob es ueborhaupt noo7lich 


Jicscn Verfahren dio erforderlichen Tatbestandsmerkmle zu ernit- 


AD 


oerlich und undurchfuchrbar 


wehon S, dass s^ontlicho Mitglieder dos SD etwa 


brecherische Ziele gekannt haben, duerfte nicht zu erbringen soin. Dic 


schuld ist i. an einer Porson fostzustellon, “lle Schuld ist 


der Verbrechen be- 


teilirt, so muss der Richter der Beteilirten einzeln 


vernehuen ,»wi konkret in foster Umsrenzung Schule , Unschuld , Nitschuld 


der einzelnen inseklarten festzustellen, 


ausgeschlossen erscheint cs jedoch feststellen zu koennen 


ΠΠ] 


unrcon, 


Hierbei muss nuch propr Mitglieder des 


SD der Masstab dafuer soin 


widric oder unrecht 


sation peltendcn deutscho 


tntsacchlichon Toil darloc werden, 


ass die doutschen pgosctzliohcn zun Teil mit den Gesetzen des 


Voclkorroehts in Widerspruch standen Zielo und Methoden κ 


De 


(echt des deutschen Staates nicht rosetzwidrir und 


waren , trotzdon als | zwidris und unrecht im Sinne dos 


Voolkerrcehts ınzuschen sind, Dios ist jodo richt das Intscheidende, 


Es oct violuchr darauf nn , ob die Mitelicdcr , und zwar tliche , 


BAON 
EEE atl 


dic Gesotzwidrirkeit und Unrochtmaossirkcit vor Zielen und Mothoden 


— — — — € — — À—À — gm e —À—M —M 


erkannt heben, dio nach don Acutschen Gesetzen rochtmaessi¢ weren. 


ο κ ο T. — at RS — - 





Der bekannte Voclkerrechtslohrer Oppenh 


es das Recht nicht fordern koonne, d 


ae 
nn 


bestraft werde, die cr kraft Gesetzes zu berehen Feziwunren 
, Si 


> bekanntesten Lehrer des Voolkerrochtz 


sind, was Recht und Unrecht ist , soll man dann von 


Mitelicdern der Organi koonnen, dass 


sationen verlanren 


Bei. don Kapitalverbrechen , die in dem Verfahren zur Sp 


ron sind, der Vernichtuns der Juden un der unmenschliche 


lung in den Konzentraticnsla¢ern , bedarf os keiner 


Recht urd 


Straftaten zur Last gelegt worden, fuor die sich 


l, ucberhnupt dic Tactc 


——— 


"no DCI r hin "us 


na 


Unrecht 


nicht ohne 


Gerade bei Handlungen 


die Entscheidung daruebcr zwidriekeit und 


kcit Alun en schwieris 


, dass er seine: 


dass frondes ontum unverlctzlich ist « In Kriege jed« 


Handlunsen zun Teil rochtna den Foind 


era ge 
AGGL 


borcht und darucber hina 


somit fuor Handlun-c: in Yriegc berar 


Bewusstsein Grenz 


on 


dureh das Recht zcsctzt 


— — m 


1) Oppenhein Intorn^tio: me Seite 342 Ann, 
` ` I 


cin hat nuszefuehrt 

ein Einzelmensch woren 

nicht 
den 


at 74 ae 
Slc ales 


Eroertorung 


Unrecht, Don Organisntionen sind jedoch cine grosse 


und, 


sein In 


UI 


dass 


einer Tat 


1) 


VAI e. 


darucbor 
cinfnchen 


erkennen ? 


i Beho 
ucbcr 


'nzahl von 


dic Gesetz- 


---------- 


Unrech tria 


2 


V | Tc 
Molle 


Fric 


und 


gon erlaubte 


Mitclicder haben 


O 
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Gerade bei den Orernisationen ist eine strenge Pruefung erforderlich, 
denn es handelt sich bei den Mitgliedern zwa proessten Teil un Personen, . 
die keine Gosetzeskenntnis besitzen und denen die Grenzen des Voelker- 
sind, 

dies such die Ansicht des Herrn Hauptanklazever- 
treters der Vereinirten Stanten ist » der in seiner grunälczenden Redo 
am 20, November 1945 nusgcfuchrt hat , ein verpflichteter Soldat bei einem 
Erschiessungskormando koenne nicht eine Untersuchung abhelten, ob die Hin- 
richtung sesetzlich zulaessiz sei, 1) 

Bei der Prucfunz der Frago der Kenntnis der Mitelicder von der Gesetz- 
widrickeit und Usrechtmaessizkeit darf auch nicht der Fehler begengen 
werden , die Kenntnis , die wir jetzt in den Prozess ouferund von Doku- 
menten aus den Geheimarchiven erlangt haben, otma bei den einfachen Mt- 
gliedern der Ormanisntion fuer die Zeit vorher vorau 

Es sind gerade in dem Verfahren gecen den SD eine grosse ! 
Geheinschreiben , Dokunenten und Verfuezungen vorgelegt worden, die 
fuer don internen Betricb einzelner Dienststellen bestimit waren, Der 
Inh^lt dieser Schreiben sp-ieht sonit solbst dafuo dass sie nicht 
4 tr Bee non σι eS 55.6 Ὁ Mitglicder gekorimen , 
sondern nur einem kleinen , bestinnten Kreis bekannt gevorden sind, Ich 
mocchte in diesem Zusammenhang als Beispiel auf das bekannte Dokunent 
L 180 , den Stahlcekor-Boricht » uobor dic Tactickcit der Einsatzrruppe A 
hinweisen, 

Sehon jetzt kann daher festgostellt werden, dass ein grosser 


des von der \nklarebehoerde vorgelegten Beveismterials 


—  s— sh l". . 


1) Sitzungsprotokoll Scitc 42, 
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zur kollektiven Verurteilung der Mitglieder des SD richt ausreicht. Die 


Urkunden erbringen schon nicht einmnl den Bowcis dafuer v dass die Taeter 


selbst das Bewusstsein der.Rechtswidrigkeit hatten, denn zu dieser Fest- 


stellw:g muesste man die naehoren Unstaende der Tat kennen, Darueber hin- 
aus nuesstc jedoch noch nachgewiesen werden , dass die Mitglieder dos SD 

a) von den Taten Kenntnis hatten und 

b) erkannten , dass die Taten gesotzwidris oder mindestens unrecht 

Warene 

Ich halte os nicht fuer erforderlich , in dem zweiten Teil mei 
„usfuehrungen bei joder der don SD zur Las gelegten ] 

Frage zu eroertern ,. sondorn | der insicht, dass es genuegt , wenn ich 
allgemein das Problem aufsezeigt habe, und die Pruofuns in den einzelnen 
Faellen dem Tribunal ueberlasse, Das Tribunal wird jedoch in jeden ein- 
zclnen Falle, der don SD zur last golóct iat und bci joden Dokument, das 
gegen den 3D[vorgebracht worden i , dieser Prucfung nicht vorucber- 
sehen koennon, 

‚us meinen bisherigen “usfuchrungen duerfte sich ergeben, dass sich 
der Bovois der Schuld nicht surmarisch dadurch erbringen laesst „ dass 
von der Zahl der Verbrechon und den Gebiet » auf dem sic begangen worden 
Sind, auf dic Kenntnis snentlicher Mitglieder von den Taten und auf 
Bewusstsein der Rechtswidrigkeit geschlossen wird.Es ist vieluchr erfor- 
dorlich ass dor Bowois der Kenntnis und das Bewusstsein der Rechts- 
widrigkeit nun bei joden einzelacn Mitglicd der Organisationen in beson- 
deren Verfahren oroortort wird, denn es komt gerade hierbei auf dic Uni- 
Staende on, sodass den einzolnen Mitrliedern Golegenheit gegeben werden 
muss, hierzu Stellung zu pechen, 

Selbst wenn die Mitglieder von den objektiven Tatbestaenden einzelner 
arer Handlungen Kenntnis gehabt haben sollten, ist noch nicht der 


Boweis erbracht, dass ihnen auch bekannt 
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E, 


Einer Verurteilung der Organisationen steht ferner der strafrecht- 
licho Grundsatz nulla poena sine lege entgegen, Dieser Grundsatz ist 
bereits von den Verteidigern der Hauptanzeklarten eincchend behandelt 
worden. Ich wi se „usfuchrungen nicht wiederholen 
kurz auf folgende Gesichtspunkte hinweisen: 

In seiner Anklagercde an 20 

‚evertreter a 
Grundsatz nicht berufen koen 
Grundsatz hinwogpesotzt haetten, Diese Begrucndung trifft keinesfells 


der der Organisstionen zu , denn 


UO. 


aaen Ý nr bns Ds. ond 
cbung keinen Einfluss, sondern 


Herr Sowjetre- 


publiken hat in seiner Schlussrede an 29 IT bei der Eroerterun; 


Ὀ- 


dieses Grundsotges darau! diss das Sta des Internati 
nalen Militaertribunals ein unvorbruechlichos Gesetz sci und unbedingt 
Aurchsefuehrt werden muesse. 
Statut wird jedoch in keiner Weise verletzt uni wird such 
'cfuehrt, wenn das Tribunal mit Ruecksicht auf den Gruniisa 
der Verurteilung 
der Per. 9 dcs Statuts ist ledirlich eino Kann- Vorschrift. Der Herr 
Hauptanklagevertreter dor Union cc ainlistischen S 
hat ferner geltend geme da das Statut Prinz 
\bnachunge: 
siorter Voclker enthalten seien, 
den internationalen ‘bmachunzen und 


Sicrten Voelker ergibt sich jedoch lediglich 


Be) 


1) Seite 33 dos Sitzungsprotokolls ( deutsch) vom 20.11.45 


2) Seite 13212 dos Sitzunesprotokolls vom 29.7.46 ( dcutsch 
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Einzelverfahren abreurteil+t werden sollen, 
Ein Prinzip der kollektiven Verurteilung von Persononneneinschaften 
war Gei internationalen Recht bicher unbekannt, Es wird in Gegenteil , 
wie bereits auszefuehrt worden ist , von der Voclkerrochtswi 
abgelehnt, 
zum ersten Teltkriog war os ucblich , in die Friedensvertraege 
wmestisklauseln fuer bepangene Kricgsverbrechen eufzunohner, Nach den 
ersten Weltkrieg war dor alleemctne Grundsatz ii Entwicklung. 
einzelne Angchoorige von Streitkraeften nach 
-iogscnde fuer die Verletzung der Kriegsgesetze persoenlich 
zur Verantiior u is gezogen werden koennen. 1) 
‘uch die von dan Horrn ‘nklagevertreter der Union der Sozialistisc. 
Sovjetrepublikon angefuchrte Deklaration der Staatsoberhacupter der Ver- 
einigten Staaten von v;erika, Gross-Britannien und der Union der Sozia- 
listischen Sowjetrepubliken von 2.11.1943 ordnet ausdruecklic: 
einzelne Personen zur Verantwortung gezogen werden sollen. Diesc 
ration enthaclt keine Bestirmun,:, dass die kollektive Verurteilung von 
Personengenmeinschaften zulaessig ist, 
Par, 9 des Statuts ist somit nicht die Formulierung ο 
tional anerkannten Rochtssatzes,. Diese Besti mung schafft vielmehr neues 
Recht und kann daher nicht nit rueckwirkender Kraf 
etwa fuer dio Zeit scit 1921 , wie der Horr Hauptanlilagevertreter dor Ve 
einisten Staaten beantragt hat, oder auch nur fuer die Zeit von 1933 ab 
wie der Herr \nklarevertreter der Union der Sozialistischen Sowjotrepu- 
bliken in seinem Schlussvortiag am 29.7.46 beantragt hat , angcwendet 
werdene 
Der VTersr ist Lune lof Owga 


S οσο h' W «οσα πι η ο δα dam Ge ums 


πα. a Doron a 


Q Fonviek in International Law 1924 , Seite 578. 





Im 


Absehnit 


In den 2. Abschnitt dos 1. Toiles konne ich zu dor Eroerterung der 
prozcssrechtlichen Fragen, die sich aus Par, 9 des Statuts crecben 
Progossrechtlich kann nach Par, 9 des Statuts eine Organisa 
fuer verbrecherisch crklacrt werden 


in dom Prozess zogen cin Mitelied der Organisation oder 
und 


in Verbindung nit irgend ciner Handlung, doretwogen der 
verurtcilf wird, 
Voraussetzungen ^» erfuellt sein, Von don Hauptan;^ckl: 


als Mitelicd des < cigli der Angeklagte Kaltonbrunnor + 


der Chef der Sicherhcitspolizei und dos SD in Botracht, 


us dcn Worten " in Verbindung mit irzendcinor Hondluns, derotwogen 
der Anczoklactc vorurtcilt wird Í! koennte ontnoiricn werdon 
der Organisation odor Gruppo genucet 
oder Gruppe fuor verbrocherisch zu crklacron, 
Dies kann nicht der Sinn und. Zweck diosor Bestinmune 
dem schon cinral zitiorton Gosctz dor 

1940 erlaeutern rooehto κ 
Werden Personen , dic oinor der in don Gosetz von: 'onann= 


ten Vorcinigungen angehocren, in verschiodenen Verfahren vor Gericht gc- 


stellt, so nuosstc in jeden Verfahren eine viollcicht umfangreiche und 


zwoifolhaftco Bowcisaufnahne durch-^cfuohrt wor 


‚dcr dic Porson anschoort , dic in.der j'enannton Gosctzcs- 


3 nnzofuchrton Vorauc sotzungen 
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erfuellt, Es koonnte dann cintreton, dass in dem einen Vorfahren festge- 
stellt wird, dass dio Vercinigune den in den Gosotz von 28,6,1910 go- 
nannten Zwock verfolgt hat , waehrend in anderen Verfahren das Ergcbnis 
der Bcucisaufnahne nicht als ausreichend nreschen wiri 
Ui dicsc Schwierirkeiten zu vermeidon , koonnto durch oinc Gcsotzcs- 
bestinmung ongeordnet worden , dass das Vorfahren gozon cin οὖτα’ nchrcorc 
Miteliodcr dcr Organisation durchecfuchrt wird, den anderen noch nicht 
angoklnston Miteliedern dio Moerlichkcit dcs rechtlichen G< 
ben wird, ; falls cin Mitglied regon dor 
keit zu cincr Verciniguns im Sirno des Gosctzes von 28,6,1910 verurteilt 
wird , nit Wirkung fuer alle Mitelicdcr dcr Vereinigung foststollt, dass 
ic Vereinigung dcn in dem Gesctz von 28.6.1940 orwachnten Zwcck orfucll 
Durch ciis derartige Bostimauns wucrdc crreicht werden 
l, die Bowcisaufnahne ueber ie Zíolo , Aufeaben und Taetig! 
der Organisation nur einıml durchzefuchrt wird, und 
widersprechendc Intschoidunren ucbcr die objektiven “ufrab 
Lockei ton der Organisation veruicd 


anscheinend «uch mit Par, 9 


einzelnen Bosntzunsszonen in den Verfahren £ gen die Mtrlicoder 
geklagten Or/inisationon jedesn n cinen unfanprcichen Bewoisverfchren 
die Frage des Charakters der Armnisation pruofen nuessen ud 
zu wiiícrsprcehond 
wuordc cs zur Irroichwy: 
o Rechtskraftswirkuny lodiglich auf dio objcktivo Foststel- 

‚cr AH CDen, Ziclo und Taotirkeiten dor Organisation erstrecken 
muerde wd dio Toststollung der Schuld den Moehvorfchron ucberinssen 
blicbo, 

In Hinblick auf das Gesetz Nr. 10 cnthaelt 


fuehrt worden ist , dic Vorurtcoilunc 


3 


der Organis 


des Statuts nicht nur die objektivo Foststellung 
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sufzaben und T. tigkeiten der Organisationen , sondern ueber dicsen 
Zweck hinaus noch die Feststellune der Schuld der Mitrlicder.e 

Pare 9 dos Statuts hat sonit ausser der materiell-rcechtlichen Fest- 
stollung objektivor und subjektiver Tatbostandsnerkrale noch eins straf- 
prozcssrochtliche Bodeuturg, 

Dieser prozessrechtliche Zweck , der mit Par, 9 des Statuts offen- 
sichtlich verfolet wird, kann jedoch nur da roicht werden , wenn 
diosc Bestimmung dahin 
der 
qp 

Sp Reg und niboht 
ondoiner Hana lune verurteilt wird, 
inderc 'uslozungz 
Y eise ου 
a L We n D ra 

einer Q em y n ντ ige 

donnaoh nach Pars9 

tod υπο ἃ E £ ποιο ut ο tt Β Ὁ 

Unter Beruecksichtigune dicsor 'usfuchruncen erscheinen 
schon dio formcllen Voraussctzungon fuer dic \niwondung von Par 
Statuts nicht rorobon, 

Es wacro Voraussetzung , dass der sngeklagte Kaltenbrunner woegen 
der Zurehoori;koit zum 1 einer verbrecherischen Organisstion in 


é 


| ΦΥ df ui m~ Y^ 
8 angeklagt worden vacro und dass son Verfahren 
E 2 — 


gegen den Anfioklanten Knltonbru' nor dor Charakter dos SD goprucft wird, 
Nur in dioson Falle waere , wie dcr Herr Hauptanklarovertreter dor Vor- 
cinigten Starton auscefuchrt hat , cine Tat vorhanden, a u f g m d 
deren dio Krininalitact dos SD geprucft werden kocnnte , 


Einc derartige .nklarzo ist jedoch regen den Angeklagten Kaltenbrunn: 


nicht erhoben in rdon, 
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Dor ineocklagte Kaltenbrunner ist nicht wegen der Zugehocrirkeit 
zum SD als einer verbreck crischen Organisation cngeklagt v 
dern soll wesen sonstir ser Straft ten verurteilt werden. 

Z5 muss demnach unter Zur undelogung der \usfuehrunzen des Herrn 
anoriknnischon HauptanlJjagevertroters als unzulacssiz angesehen werden, 
dass zur Pruefung dcr, Krir-inalitnet des SD Boweismittel vorfelert worden 
Sind dic mit den den inzeklacten 


Handlun jen ἀπ, !:cinen Zusar 


ES bedarf sehl$osslich noch cincr Prucfung » welcher Zusammenhang 
»wischen den Zeitmbo3ehnitt bostchon muss, wachrend 
Ätzlied der Orgoni sition rnzchoort hnt und den Zoitabschnitt , fucr den 
lie Organisation fuer vorbrecherisch erklaert worden soll, Diesc 
prozessrceohtlieho Frage ist voolliz versch'hlen von der Frs 
abschnitts ,vaohr'nd dessen sich eine Orraniz tion τ 
tigt hat, Hicr handelt os sich lodiglich um folrcndos; Kann in den Ver- 
fahren gozon einen \nreklarter. fie rgonisation , deren Kitrlicd er 
auch fuer den Zeitraun fuer verbrceehcrisch erklaert wordc: » wachrend des 
sen er der Orsanisation nicht ca^ohocrt hat? 

‚usfuchrungen dcs Herrn anerikanischon Fnuptonklirevertre- 


D 


Suter QG m dez qa pines 
die Krininalitact dcr Organisation zu prucfen, 

Die Tat dos /ngeklagten berrerzt dio Pruofunr ob die Organisation 
#uer verbrechcrisch crklaert werden kann , nuch zeitlich.Das Bevciser- 
ebnis in den Verfahren zegon oin aneeklagtes Mitrlicd kann nur dic Int 
scheidung hinsichtlich der Organisation fuer den Zeitraun rechtfertigen 
waehrend desscn dor Angeklagte dcr Organisntion ong: hoert hat, 

Dicse zeitlicho Begronzung ist auch aus folgenden Gruenden gerecht- 


fertist; Wer verurteilt wordon soll, den steht dns Recht 
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zu , ~ehoert zu werden. Dicsem Recht zum Gehoer ist nicht nát der Lbeabe 
von Erklacrungen bci Gericht Genusge getan. Es unfasst vielniehr das 
Recht der Teilnahrie esanten Prozcssverfahren, Durch Pore 

des Statuts soll ;sc5 Recht dor Teilnchme an den 


offensichtlich nicht nufrchoben sondern im Interesse der Pr: 


werden, weil davon 

Mitrlieder uober dic Ziele und \ufgnben und 

tion kunulztiv wacren. Ein ‘ngehoeriger , 

wachrcnd des gesanten Zeitraumes angchoert ^^t πα ὃς c DS ED 


sation fuer verbrecherisch erkl-cçrt werden soll kann zu der Frage nach 


Zielen , Aufgaben und Tactigkeiten dcr Or? 


ischaft Stellung ς Tach dan Grunds 
es dnhar erforderlich , dass cin Mi 
‘neeklaster 
raunes , fuor den dio Organis tio 
soll, Mitglicd der Or 
Such nus diesen prozcssrechtlichen Grucnden wnn dic 

nur fucr con Lcitroun fuer verbrechcrisch orklacrt 
dessen das angoklarto Mitelicd ihr angcheert hit.Soll eine Creal 


vorbrechorisch 


das ihr wachrond 


° 
Dic don Ae ern III und VI zur Last 


nithin 
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ore nunmehr zu der tasnechlichen Wuerdigung des Sachverhaltes 
des Ergebnisses der Betcisaufnahne., 
kla;ebchoerde hat eino grosse 'nzahl von Dokunonten vor 'elegt, 


der SD erwachnt ist, ur? hat damit beweisen aollen, d 


fuer lie ter III und VI verantwortlich sind, Die snklasebehoerde hat 


sadoch selbst vorgetragen, dass im gewochnlichen Gebrauch unà sovsar in 


Verordnungen un. EÉmlessen ® SD " nls bkuerzung fuor W Sipo und SD !" 
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‘ebraucht vorden sei 


Schor nach der .nklagebehoerde ergibt dsher 


ist , keinen Beweis dafuer , dass 
ancohooriren der "enter III und VI bera 
Sich auch un Handlungen’ der Zipo ( 


+ Y 
Su SUCH 


Tribunal ist Gor Zeuge v, Wensuein vernorzien worden, einer 
rischen Fuehrer der ehonsligen deutschen Vehrunchta 
Dieser hat in seiner Vernehnung vor dem Tribunal und der Kon issio: 
SD gesprochen, 18 ich dem Zeusen dio Frage stellte , was 

verstche , hat er erklaert, dass er dies nicht genau visse, 


ο weitere Frage, ob er hiornit die enter 


habe, 
schics 
Al; sokle Ze 
SD erschos 


ser worden selon, Doraufhin hat der sngeklacte Jodl erklaert " Nicht 


durch den 3D , dns ist falseh , sondern 


——— 


1) Trialbrie® gezen Gestapo und SD Scito 19 ( deutsch ) 
£ Sitzunssprotokoll Seite 1832 ( deutsch 

2) Sitzunssprutokoll Seite 15020 ( deutsch ) 

4) Sitzungsprotokoll Seite 11014 ( deutsch ) 
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soll Seite 14515 ( deutsch ) 
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Gam Verschvoerung 


a 


Verbrechen gegen di 


die iricgsvorbrochen , 


: SE ^ 
die Verbrechen gegen die Mensehliehkeit$ ϱ (D) 
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Abschnitt A. 


itbenont of Evidence III des englischen 


Triolbriefcs gegen Gestapo und SD ) 


an einer Versehyocruns: zur 
Verbreenen gegen con Frioden , Kriegsverbrechon unà Yerbre- 
Clo Menschlichkeit teilenormen 


ibt 3 !oerlichkeiten , nach donon 


hvoorerlrcis in 


io Or;^nisation kann zu Con Vorsehvoorcrkreis pchocron. 
setzt vornus , dass snentliehe ‘nzchoerize dor C 
barung oder ‘Jen ccheimon Plan , ungcsotzliche Fand 


Handlungen dureh unzosstzliche 


riesen 


r lan bes. 


nterstuotzen.Hiorzu 
Vereinbarı 
¿week verfolgt haben, 
Durchfuelirung des Plane 
hilflich zu 


e) sacutliche Litzliedor mucesen o8 rewusst und gowollt haben. 


III. Die Organisasi nann objektiv von Vorsehvocrorz 


1) ‘rchbold Seite 1426 
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1g des ;:emeinsaiien Flanes benutzt werden 
iätglicder erkennene 
Falle kenn von einer strafbaren Teilnahne der Gr; 


Tatbestandsmerizial 


Verkzeug und kann nicht 


2 


Zu. {Ὁ G aAuklazcbohocrde bot vorgetrnge 138 
Versohtvoerung tellzcnorijo 
hac. -on 1) Daraus orgib 
haupten vill , dass der Verschi 


weiter beschncitigon. 


Unturstuetzun:; cinor Verschwoeruns Fall II ) erfor- 


Werc.cene 
cdernrticer Plan zur 


Ver vre~ 


|». - A + Pa y 
orcits von 


Ve wc Jii 


Inch kurz auf folgende G o5ic np unkto 


ké di 3. ro - ` 
VETBCHTOcgerTL 


Leht 


Personen diese fencinsa:nc reduns etroffen 
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derartizer Flan bestanden haben scllto ‚so ist in 
keiner Weiso darzetan da den ngehoerigen 


nt war αὶ und sie daher mit ihrer Tactickcit den 


Zweck verfolgten , eine derartige Verschwoerunz zu witerstuctzen e Dic 


ow ee 


cbehoerde hat den Tatbestand einer Verschroerung insb ndere ^us 
sogononnten Schlucsseldokunenten erwachnter. Tatsachen hcrge- 
dicsen Dokumenten genannten Tots^chen wurden jedoch streng 
»chalten, und waren nur 6:5 urnittolbor beteiligte 
Mitelieder der beteiligten Creanisationen ha 


«nnt vorausgesetzt worcor 
Schluesseldokunenten die 
scheien Planes zur Beschung von 
verbrcchea und Verbrechen e 
d^her auch nicht 
Verschvocrcrkrcis 
u unterstustzens 
behoerde 
Ces SD von 


als violant Vormutungen „ noch ols probable Vernutun 


irht oder rash Vermutungen angeschen werden 


30 keinc Kerntni 
iner Plan zur Begehung von Verbrechen 
chen unà Verbrechen 


einen derartipen 


» Zvidoneo , Practice 1938 , Seitc 405/501, 
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Der SD kenn daher wegen 7 an einer Versenvoorung richt 


verurteilt werden 7e ' "oi f ο ih l $ a 
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bereits srefuchrt y 
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sationen dos SD dic solbstrond" 
ihror Ziolo urd Lufooabe unter 
3 


e 3 r r re D ES πιά - «Adm Iun! ET EE D 
Von cer 'nkla,obohoerac l ir bohnuptet worden ο 


αλλο βολή LEET? Pe Ad ‘ TS : P M ws SOT RUE 
nuober vorwoiso h auf die '"ussnzo Gos Zousen Hoenprer 


cldcsstittliche Erkloorunz SD IT „27 von 
ler Jahre 1933/3) als 
Shrichtendienst snguschon soi \nss dio “ufeabe jedoch 


Zeitpunkt woggofallor 


—— 


Trielbrief gegen Gestapo w.2 UD Seite 19 ( doutsch ) 
Do xdcsio: koll Scite 3708 ( doutsch ) 
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Ger SD ĉas allgemeine Nachrichtenorgan fuer Staat und Partei &eurden sci, 


Diese \ngaben sind von den Ἴομροτ. Ohlendorf , Hoeppner sowic auch 
von “en Zeugen čer SS , Pohl, Houser und Reinecke bestaetigt worden, 
Mas Verhneltnis es SD zur Polizei betrifft , 85 
choordo vorgetragen vor^on, Cor SD soi Teil cines eirhcit- 
jsyustons gewesen und beide seicn els oin stark p.litisch- 
olizeisysten zusarmengeschlossen gore 
Der 3D ist insbesondere nicht dureh ĉio Ernc-nung Hirmlers 
Stcllvortretonden Chef dcr Geste n Preussc: 2) 


zun Chef 


gai ορ s : TMA med m r^ 
Polizei oder cines Polizeisystaus 


^ d κι Ë ^ T 
CH Cor Zzeuten E 


pu Dep ist festzustellen , Auss der SD nic 


Der SD hatte auch zu keiner Zeit polizeiliche Trhebungen 


- T 
Lcbons;ot 


'erhaslinis zwisehen SD ami Si herheitspolizei 


ien besetzten Gebiete 


Se Lot an Ke " 

Zw.:sprotokoll Seite 1621 ~ 

el kung d — NDS + P nA er 
Yoriof cegon Gestapo unà í 


hrs a? 
VELEI 


?outseh ) 
leutsch ) 
3458/25. 4 61 163 4 
^ SD , Seite 9 ( Coutsch ), 
acnte Nr, 2,18, 63. 
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zcroichte Hintbuch ces Hauptcuartiors “er Verinigto: 


^or erter III und VI zi iz; Cargestellt 


i = 2) 


, IH. Hoffnann 


ee 


Stroub una Ale 'fficavits 


^or Zeugen Bost 


(5) 


‘es SD , ‘mt III un? VI ,cocenueber 
^er Gicherheitspcolizei 
ino Verbindung στ on ¢c:1 SD und der Sichorhoitspolizoi ist wocor 


A 


SS und Polizeifuehrer κ roch durch dic Inspcktcuro cer 
und des SD hersostellt worden, Letztere vercinigten 
stellen cer Si- 
erhiclten sie auch 
^or ihnen unterstellten 
Dienststellen betrsfen.!ar kar: aus Aass sic irzenccine 
Vcrfuegun: orlosson 
auch zu δον Zustoendizkoi 
Sntsehci^ond vielmehr ist wie bei allen Verfue sun. en ἆ 


H ZE z ap be — i at TF “ἘΠῚ ages - 
Inspek tourc, 1 f habe na Kormandeure 


C 
weise ich auf iffica D Nr, 34 „ wegen cer Inspektoure der 


polizei und Ces SD auf Cas “fficev SD Nr. 35 unc Cio ‘ussaze Hoopprer 


unc 
"cutsch ) 
14545 ( ceutseh ) 
2179 , 2207 ( Zcutsch ) 
ιδ ( cou seh ) 
Seite 1467 ( &outseh ) 
11 Seite 14505 ( Ceuts c! 
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des Dokumentes RF 1540 ncohno | Bezug auf 
. : 1) 
Zougen RNoessner ο 
Dafuer , dass es durchaus 1 urriehti; scin Querfte 
vor Gei Tribunal , der Kormuission 
rugen angegeben haben, fie Aufgabe des SD habe nicht ca 
zei Materiel zur Verfolgung politischer 


zuei Bevecisr:ittel von Fersonen 


Es hande 
des bekannten Professors fuer neuere Goschi 
burg , Dr, Ritter, Prof, Dre 
Er war nie Mitglied cer Fartei ofer einer Glicderun; 

un Goerdeler , und war vorgeschen als Nultusninistcr 

Goereeler nach Com Θ0 ο 91 Οἰμιν 

Dic Vorlesungen von Prof, Dr, 
beobachtet πο ον Cer eidessta 


ter ergibt sich jecoch 


Juli 1944 vorhiftet wore 
or cer Gehcinen Stu 
‘mt III ueber ihr hatto wicerle 
geschehen ist, 


Ich habe weiter als Dokunent SD Nr. 72 einer 


‘nkligedokunent R 142 bezieht, 


Stolle Kochen 
ucberwacht wordon soi und fostoostollt worlen ist, 
Pfarrer \olferts cine Neiln-Otiu;e abrereben hab Der Pfarrer 
Zwischenzeit verstorben. Aus com Bri scinor Tochter 
ergibt sich jedsch, dass woven der bibe ^or Nein-Sti 
noch von cer Geheinen Staatspolizei 
etwas vernnlas 


1) Protokoll 8 
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hatte, Ich nohue weiter Beau: auf ‘ffidavits SD Nre | = 10 und 39, 61 
und 63 sowie auf die in cer San:elliste zusrimenscfassten cidesstattlicher 
Erklaerunzen,. ( SD Nr. 70 ), 

Ferner ist vcn Cor mklacbchcerte behauptet worden, 218s der SD ^ic 
Treue unt Yerleesslichkeit von 3tactsboanton reprucft habe. ) Inssweit 
nehne ich auf Mio „ussare Ger Zouzen Hooncen, Rcessner und auf ^io .ffióc- 
vits SD ΝῚ 3 ,7,8,9, 61, 63 sowie auf ĉas Dokwicnt 3D Nr. 1}. und 
auf ^ic in cer Sumelliste auer  oncofassten cidesstattlichon Trklaoru 
( SD Mr. 70 ) Bozuc, 

Fuer cic Ziele , ‘ufprben wit Mothocen 268 angeklizten ‘ntes III 
berufe ich mich suf lic ‘usfuehrunsen in ^on von nir als Dokunent SD Hp, CO 
vorgelosten Handbuch ces Cherston I Hauptquarticrs cer Vereinten Notionan 


vor: April 1945, 


" Der SD unterhiclt fuer scino Zwecks cin Netz von Nachricht ennacn- 


nern auf nallon Gebieten ^os Acutschen LebonSeeee Cio aus Allon so- 
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von Dr, Laube ‚soweit sic sich uf 


durch dic eidesstnttliche Erklae- 
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SD Nre 61 unà Dittel ^D Nre 63 
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Va Pollen, Tschechei fuer Cie 
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ist. Eine Anzahl Schriftsteller des Voelkerrechts, 
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IL ^ ` = H x2 3 shen hiorurt ë 
Bluntschli, Martens, Bonfils und andere, verstehen hiorurté 


das Existenzrecht, des Recht auf Schutz der Ehre, do 
. der Gcsundheit, deg Freiheit, des Efcentuns und ce: 
Religionsaususbung, 


Nur-eine Verletzung dieses Rochtos sus re 
“den wird daher. unter- diese S trafbestimmung fallen, 


Lio Beweisaufnabme hat zu diesem Ankhagepunkt foigonáes 


sondern nur allro 
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alossen Lobons in dor Weise bonrboitot 
Yoligiocsen Stroomungen, vwuonseho und 

bevoelkeruigskreise erfasst wurden ohne dio 

oekenntnisss in Sinne einer Eirohsnvorfolgung 
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Trialesricf gusen Gestapo und SD, 3,57 (deutsch), 
Konui ssionsprotokoll Seite 2607 (dautach), 
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Komwissionspro&okoll Seite 2609 (deutsch), 
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Ich glaube ĉcargelegt zu haben , 
beantragte kollektive Verurteilung saentlicher ^n 
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Sich cerueber einji; cass Cisser 7 h des Menschenzesehlechtes 


nur lurch ein uhabhsengires len Staate shentes Gericht erfuell 


der Praesiñent ĉes ‘imerikanisch 
it in Jahre 1926 in einem Vortrag nach- 
‘er Menschheit nur lie Geschichte von 
grossen Masstab sei, In 
zelpersonen hat dss Selbsthilferecht einen Schiedsver 
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Jag richter- 
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vereinbarun;: Platz cermeht und aus ciesom hat sich spaeter 
licht Verfehren durch Ernennwn; Richtern und Vollstreckun; ihrer 
Urteile entvickelte 
lon bewaffneten Maennern 
or zwischen 
Cie letzten Hilfsmittsl ihrer 


bcfin2oen sich heute wenn ihre Entvicklung ri 


vom Schiedsverfshren 
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sonen seeschchen, 
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tote “ufgabe in de eltze- 





SÇ 


— 
= 
— 
— U 
— Š 
— 
=== 5 
w κ 
— - 
= 
— -- 
=== 
== 
— 
pr 





|: 
| 
| 
| 


ω | 





